
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Muscheln (von Beat Rüst, Patrick Kenel, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Muscheln&oldid=105497)

Wer sich eine leere Muschelschale ans  hält, hört ein

Rauschen. Man kann dieses Rauschen auch mit einem 

aufnehmen. Es ist also keine Einbildung, aber auch kein .

Eine leere Muschelschale enthält Luft wie eine Trompete oder eine

. Je nach der Form hat diese Luft eine Schwingung, die

am besten zu ihr passt. Diese  hören wir als Ton.

Die Muschelschale nimmt alle  auf, die von außen an sie

herankommen. Die Schwingung, die am besten zu ihrer 

passt, nimmt sie auf und behält sie. Das hören wir als Rauschen, wenn wir uns eine

 ans Ohr halten. Fast dasselbe Rauschen hören wir auch

in der leeren Schale einer , vielleicht sogar noch

deutlicher. Aber auch schon mit einem Becher oder einer 

am Ohr rauscht es ganz ähnlich.


